
 

 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
1.  Diese Nutzungsordnung gilt für kommunale Sportstätten, die sich in der Verwaltung des Eigenbetrie‐

bes Sportstätten Dresden befinden. Sie gilt auch für Sportstätten, welche an Dresdner Sportvereine 
durch den Eigenbetrieb Sportstätten Dresden vermietet wurden (im Folgenden als Mieter bezeichnet). 

 
2.  Die Nutzungsordnung ist für alle nutzenden Personen und Gäste verbindlich und wird von diesen mit 

Betreten der Sportstätte anerkannt. Diese Nutzungsordnung ist in jeder Sportstätte öffentlich einseh‐
bar und online auf der Homepage des Eigenbetriebes Sportstätten Dresden veröffentlicht. 

   
3.  Alle Bestimmungen der Nutzungsordnung für kommunale Sportstätten können durch weitere objekt‐

spezifische Ordnungen ergänzt werden, welche in der betreffenden Sportstätte öffentlich einsehbar 
sind. 

 
 
§ 2 Nutzungsgrundsätze 
 
1.  Die Nutzung erfolgt auf eigene Gefahr. 
    
2.  Das Benutzen der Sportstätte ist nur in Verbindung mit einer gültigen Nutzungsvereinbarung (Be‐

scheid, Genehmigung, Miet‐, Pachtvertrag bzw. mit einer gültigen Eintrittskarte) gestattet und darf nur 
entsprechend ihrer Zweckbestimmung und Eignung nach Maßgabe der Nutzungsvereinbarung erfol‐
gen. Die nutzenden Personen oder Gäste sind verpflichtet, ihre schriftliche Berechtigung oder Eintritts‐
karte dem Kontrollpersonal zur Überprüfung vorzulegen.  

 
3.  Den nutzenden Personen oder Gästen, die ihre Aufenthaltsberechtigung auf der Sportstätte nicht 

nachweisen können, kann eine Nutzung der Sportstätte untersagt werden. 
 
4.  Die Sportstätte darf bei einer Nutzung durch Sportgruppen (ab zwei Personen) nur unter Aufsicht einer 

verantwortlichen Person genutzt werden. Sie ist für die Einhaltung der Sportstättenordnung verant‐
wortlich. Der verantwortlichen Person obliegt während der Nutzungszeit die Fürsorge‐ und Aufsichts‐
pflicht für den Fall der Betreuung von Schutzbefohlenen.   

 
5.  Das Objektpersonal übt gegenüber den nutzenden Personen und Gästen das Hausrecht aus. Den An‐

weisungen des Objektpersonals, der Polizei, der Feuerwehr, des Kontroll‐, des Ordnungs‐ und Ret‐
tungsdienstes sowie den Stadionansagen ist Folge zu leisten. Bei Verstoß gegen diese Nutzungs‐
ordnung kann die nutzende Person oder der Gast des Objektes verwiesen werden. In besonders 
schweren Fällen ist die Erteilung eines Hausverbotes durch den Eigenbetrieb Sportstätten Dresden 
bzw. den Mieter möglich.  

 
 
§ 3 Pflichten der nutzenden Personen und Gästen 
 
1.  Die nutzenden Personen und Gäste haben sich so zu verhalten, dass Personen oder Sachen weder ge‐

fährdet noch geschädigt werden. Alle Personen sind zur gegenseitigen Rücksichtnahme verpflichtet. 
 
2.  Die Sportstätten dürfen, mit Ausnahme der Zuschauereinrichtungen, nur mit entsprechender Sport‐

kleidung und geeignetem Sportschuhwerk betreten werden. 
   
3.  Die nutzenden Personen und Gäste haben die Sportstätte einschließlich aller Einrichtungen und Geräte 

pfleglich zu behandeln und entsprechend ihrer Bestimmung sachgemäß zu nutzen. 
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4.   Sportgeräte dürfen durch Gäste nicht genutzt werden.  
 
5.  Sportgeräte sind entsprechend ihrer Bestimmung einzusetzen. Die nutzende Person ist verpflichtet, 

die Sportgeräte vor jeder Benutzung auf ihre ordnungsgemäße Beschaffenheit zu prüfen. Vor der Be‐
nutzung festgestellte oder während der Benutzung entstandene Schäden sind unverzüglich dem Gerä‐
teeigentümer mitzuteilen.  

 
6.  Die Geräte sind ordnungsgemäß durch die nutzende Person zum Einsatzort in der Sportstätte zu trans‐

portieren. Nach der Nutzung sind die Geräte wieder an den vorgesehenen Abstell‐ oder Lagerort zu 
transportieren und entsprechend der Bestimmungen so zu lagern, dass keine Person gefährdet oder 
verletzt werden kann. Die Aufsichtspflicht der verantwortlichen Person erstreckt sich auch auf Trans‐
port, Auf‐ und Abbau sowie die sichere Lagerung der Geräte. Die Sicherheitsbestimmungen für die je‐
weiligen Sportgeräte sind einzuhalten.  

 
7.  Die Aufstellung, Anbringung oder Lagerung von vereinseigenen Geräten bedarf der Zustimmung des 

Eigenbetriebes Sportstätten Dresden bzw. des Mieters. Befinden sich Sportgeräte im Eigentum des 
Sportvereines, so hat dieser alle erforderlichen Reparaturen und Wartungen einschließlich Sportgerä‐
teprüfungen auf eigene Kosten durchzuführen. 

 
8.   Spieltore (Klein‐ und Großfeld) müssen immer fest verankert und gegen Umkippen gesichert sein.  
 
9.  Mit Wasser, Wärme‐ und Elektroenergie ist sparsam umzugehen. Nach Verlassen der Räume hat die 

letzte nutzende Person dafür zu sorgen, dass die Türen, Fenster u. ä. verschlossen werden, die Be‐
leuchtung ausgeschaltet wird und die Wasserarmaturen abgestellt sind. 

 
10.  Jede nutzende Person hat die Pflicht, Störfälle, Beschädigungen und Mängel an der Sportstätte und 

deren Einrichtungen unverzüglich dem Objektpersonal mitzuteilen. 
 
11.  Die Grundsätze des vorbeugenden Brandschutzes sind ausnahmslos einzuhalten.  
 
12.  Flure, Treppen und Ausgänge sind in voller Breite als Evakuierungswege freizuhalten. Speziell gesi‐

cherte Fluchttüren sind nur im Notfall oder mit Erlaubnis vom Objektpersonal zu öffnen. 
   
13.  Das Aufstellen und Anbringen von Werbung, Fahnen und Transparenten ist nur nach vorheriger 

schriftlicher Erlaubnis des Eigenbetriebes Sportstätten Dresden bzw. des Mieters gestattet. 
   
14.  Die Benutzung privater elektrischer Geräte ist auf eigene Verantwortung und unter Einhaltung der ein‐

schlägigen Vorschriften möglich. 
 
15.  Fahrzeuge können nur bei Parkplatzkapazität oder Sonderregelung auf eigene Verantwortung auf 

Parkflächen der Sportstätte abgestellt werden. Flucht und Verkehrswege sowie Ein‐ und Ausfahrten 
sind freizuhalten. Das Mitführen von Fahrrädern im Gebäude der Sportstätte ist grundsätzlich unter‐
sagt. Hiervon abweichende Regelungen sind schriftlich zu vereinbaren.   

 
16.  Bei Verlust von ausgegebenen Schlüsseln haftet die jeweilige nutzende Person. 
 
17.  Alle genutzten Räume der Sportstätte sind in einem sauberen Zustand zu verlassen. Die Duschen dür‐

fen nicht mit Straßen‐ oder Sportschuhen betreten werden.   
 
18.  Alle nutzenden Personen haben ihr eigenes Erste‐Hilfe‐Material (Verbandskasten) mitzubringen. 
 
19.  Der Eigenbetrieb Sportstätten Dresden bzw. der Mieter ist berechtigt, die Sportanlage aufgrund von 

Havarien oder aus witterungsbedingten Gründen wegen Nichtbespielbarkeit bzw. Nichtnutzbarkeit 
zeitweilig zu sperren. 

 
20.  Auf Sportfreiflächen ist bei Gewitter der Trainings‐ und Spielbetrieb unverzüglich einzustellen. 
 
21.  Das Grillen ist nur auf Antrag und nach Genehmigung durch den Eigenbetrieb Sportstätten Dresden 

bzw. den Mieter auf den dafür zugewiesenen Plätzen gestattet. 
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§ 4 Verbote 
 
1.  In allen Umkleide‐, Duschräumen und Sportbereichen ist der Genuss von Alkohol untersagt. Personen, 

die aufgrund von übermäßigem Alkoholgenuss auf der Sportstätte auffällig werden bzw. andere ge‐
fährden, werden des Objektes verwiesen. Das gilt auch für Personen, die erkennbar unter Drogenein‐
fluss stehen. 

 
2.  In den Sanitärbereichen der Sportstätte ist die Benutzung von Glasbehältern u. ä. Gegenständen mit 

Bruchgefahr untersagt.   
 
3.  Das Säubern von Sportschuhen und Sportmaterial (z. B. Bälle) ist im Umkleide‐ und Duschbereich  
  untersagt. 
 
4.  In allen Gebäuden und auf allen Sportanlagen der Sportstätten und im Zuschauerbereich besteht 

Rauchverbot.  
 
5.   Das Fahrradfahren auf den Sportanlagen ist grundsätzlich nicht gestattet.  
 
6.  Das Mitführen folgender Gegenstände ist für nutzende Personen und Gäste untersagt: 
 

 Propagandamaterial, welches gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung verstößt 
 Waffen jeglicher Art einschließlich Reiz‐ und Schreckschusswaffen, insbesondere: Schlagringe, 

Stahlruten, Totschläger, Würgehölzer, Protektoren und Quarz‐ und Bleistaubhandschuhe, Messer 
 Gassprühdosen, ätzende, brennbare, färbende Substanzen oder Gefäße mit Substanzen, welche 

die Gesundheit beeinträchtigen können oder leicht entzündbar sind 
 Gefäße aus Glas oder einem anderen zerbrechlichen, splitternden oder besonders harten Material  
 große und sperrige Gegenstände wie Leitern, Kisten, Reisekoffer u. ä. 
 Feuerwerkskörper, Leuchtkugeln, Rauchpulver, Rauchbomben oder andere pyrotechnische Gegen‐

stände (Wunderkerzen nur nach Absprache mit dem Betreiber und bei Anwesenheit einer Brandsi‐
cherheitswache) 

 Fahnen‐ oder Transparentstangen mit einer Länge von mehr als zwei Metern bzw. mit einem 
Durchmesser größer als drei Zentimeter, sowie große Fahnen oder Banner die geeignet sind, 
Fluchtwege zu versperren oder einzuschränken 

 Hunde und andere Haustiere 
 jegliche nicht genehmigten kommerziellen Werbeträger  

 
 
7.  Allen nutzenden Personen und Gästen der Sportstätte ist es untersagt: 
 

 Propaganda zu betreiben, welche gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung verstößt 
 Fassaden, Zäune, Mauern, Umfriedungen, Absperrungen, Beleuchtungsanlagen, Bäume, Masten 

aller Art und Dächer zu be‐ oder zu übersteigen 
 Feuer zu entzünden, Feuerwerkskörper, Leuchtkörper, Rauchpulver, Rauchbomben oder andere 

pyrotechnische Gegenstände abzubrennen oder abzuschießen  
 ohne schriftliche Erlaubnis Waren oder Eintrittskarten zu verkaufen, Drucksachen zu verteilen oder 

Sammlungen durchzuführen  
 bauliche Anlagen, Einrichtungen oder Wege zu bemalen, besprayen, zu bekleben oder in sonstiger 

Weise zu verunreinigen,  
 mit Konfetti, Luftschlangen, Toilettenpapier oder Ähnlichem zu werfen, 
 Laserpointer zu benutzen 
 außerhalb der Toiletten die Notdurft zu verrichten oder das Außengelände anderweitig zu verun‐

reinigen 
 auf den Sitzen in den Zuschauerbereichen zu stehen 
 sich zu vermummen 
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§ 5 Haftung 
    
 
1.  Können Sportstätten und Geräte nicht oder nur in beschränktem Umfang benutzt werden, sind Scha‐

denersatzansprüche jedweder Art gegen den Eigenbetrieb Sportstätten Dresden ausgeschlossen. 
 
2.  Für Personen‐ und Sachschäden irgendwelcher Art, die in den Sportstätten und auf dem dazugehöri‐

gen Gelände und den Zuwegungen im Zusammenhang mit deren Nutzung eintreten, übernimmt der 
Eigenbetrieb Sportstätten Dresden bzw. der Mieter den nutzenden Personen oder Gästen gegenüber 
nur insoweit Haftung, als das die Schäden auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Eigenbetriebes 
Sportstätten Dresden bzw. des Mieters beruhen. 

 
3.  Der Eigenbetrieb Sportstätten Dresden bzw. der Mieter haftet nicht für Verlust oder Diebstahl von ein‐

gebrachten Sachen. 
 
4.  Die nutzende Person haftet gegenüber dem Eigenbetrieb Sportstätten Dresden bzw. dem Mieter für 

alle anlässlich bei der von ihnen durchgeführten sportlichen Nutzung/Veranstaltung entstandenen 
Schäden, es sei denn, diese sind auf Abnutzung oder Materialfehler zurückzuführen oder trotz ord‐
nungsgemäßer Benutzung der Sporteinrichtung und ihrer Ausstattungsgegenstände eingetreten. Dies 
gilt auch für die Beschädigung oder Verunreinigung von Zugangs‐ bzw. Zufahrtswegen. Im Falle des 
Schadenseintritts ist die nutzende Person verpflichtet, den ursprünglichen Zustand auf eigene Kosten 
wiederherzustellen. Erfolgt die Schadensbeseitigung nicht innerhalb einer angemessenen Frist oder 
unterbleibt die Schadensbeseitigung trotz schriftlicher Aufforderung und angemessener Fristsetzung 
gänzlich, kann der Eigenbetrieb Sportstätten Dresden bzw. der Mieter den Schaden selbst beheben 
und Ersatz der erforderlichen Aufwendungen geltend machen. 

 
5.   Darüber hinaus verzichtet die nutzende Person gegenüber dem Eigenbetrieb Sportstätten Dresden  
  bzw. dem Mieter und dessen Beschäftigte auf etwaige eigene Ersatz‐ oder Regressansprüche und stellt 

ferner den Eigenbetrieb Sportstätten Dresden und deren Beschäftigten von etwaigen Ansprüchen Drit‐
ter frei, die im Zusammenhang mit der Benutzung der überlassenen Sportstätte stehen, es sei denn, 
der jeweilige Schadensfall ist allein auf vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten des Eigenbetrie‐
bes Sportstätten Dresden bzw. dessen Beschäftigten zurückzuführen. 

 
6.  Die Haftung des Eigenbetriebes Sportstätten Dresden für den sicheren Bauzustand von Gebäuden ge‐

mäß § 836 BGB bleibt unberührt. 
 
 
§ 6 Inkrafttreten 
 
Diese Nutzungsordnung tritt am 2. April 2022 in Kraft. 
 
 
gez. Ralf Gabriel 
Betriebsleiter Eigenbetrieb Sportstätten Dresden   
 
 
 
 
 
 
Herausgeber: 
Landeshauptstadt Dresden 
Eigenbetrieb Sportstätten Dresden 
Postfach 12 00 20 
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City of Dresden 
Municipal Enterprise “Dresden Sports Facilities” (EBS) 

Rules for the Use of Municipal Sports Facilities 

 

 

 

§ 1  Scope of applicability 

1.  These rules apply to all use of municipal sports facilities under the management of the Municipal Enterprise 
“Dresden Sports Facilities” (hereinafter referred to as ‘EBS’). They also apply in respect of sports facilities 
which EBS hires out to Dresden sports clubs (the latter hereinafter referred to as ‘hire contract partners’). 

2.  These rules are binding for all users and visitors and are deemed to have been accepted upon entering the 
sports facility. The rules are available for public inspection in all sports facilities and are published online on 
the EBS website. 

3.  All provisions of these Rules for the Use of Municipal Sports Facilities may be supplemented by further rules 
specific to a particular facility. Such rules are available for public inspection at the facility concerned. 

§ 2  Basic principles 

1.  All use of the sports facilities is at the user’s own risk. 

2.  Use of the sports facilities is only permitted in conjunction with a valid contract for use (administrative 
notice, permit, hire or lease contract, or else with a valid admission ticket) and is furthermore limited to 
such use as is compatible with the purpose and suitability of the facility and compliant with the terms of the 
applicable contract for use. All users and visitors are obliged to present their written authorisation or 
admission ticket to the mandated personnel for inspection. 

3.  Users and visitors who are unable to present a valid authorisation may be required to terminate their use 
and leave the sports facility. 

4.  Use of the sports facilities by sports groups (from two persons) is subject to the designation of a person 
who is to be responsible for the group’s compliance with all rules for use of the sports facility concerned. 
The designated person bears all duties of care and supervision with regard to minors or vulnerable persons 
placed under his or her charge for the entire duration of use of the sports facility. 

5.  The sports facility personnel are empowered to exercise householder's rights on behalf of EBS or the hire 
contract partner. Users and visitors must follow all instructions given by sports facility personnel, police 
officers, the fire brigade, supervisory or security personnel and the emergency services, as well as all 
stadium announcements. In case of failure to comply with these Rules for Use, users and visitors may be 
asked to leave the sports facility. In particularly serious cases, either EBS or the hire contract partner may 
ban the person concerned from entering the premises of the sports facility in the future. 

§ 3  Duties of users and visitors 

1.  All users and visitors must behave in a manner such that neither property nor other persons are 
endangered or subject to damage. All persons are obliged to display mutual consideration. 

2.  With the exception of areas designated for spectators, sports facilities may only be entered by persons 
wearing appropriate sports clothing and suitable sports shoes. 

3.  Users and visitors must treat the sports facilities and all associated equipment with due care and may only 
only use the sports facilities in accordance with their proper intended purpose. 
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4.  Visitors are not permitted to use the sports equipment. 

5.  Sports equipment must only be used for its intended purpose. Users are obliged to check the proper 
condition of the sports equipment before use. Any damage which is determined before or during use is to 
be notified to the owner of the equipment concerned without delay. 

6.  Sports equipment must be transported properly to the specific place of use within the sports facility. After 
use, the user must return the equipment to its designated storage location and must leave it in a proper 
state and condition such that other persons are neither endangered nor at risk of injury. The supervisory 
duties of the responsible person also cover transport, setting up, dismantling and safe storage of the 
equipment. The safety regulations applicable to the individual sport equipment must be observed. 

7.  Users’ own sports equipment may only be set up, installed or stored with the consent of EBS or the hire 
contract partner. If sports equipment is owned by a sports club, then all necessary repairs and 
maintenance, including sports equipment inspections, are to be performed at the club’s own expense. 

8.  Goals (mini- and full-size) must always be firmly anchored and secured against tipping. 

9.  Water, heating energy and electricity are to be used sparingly. The last user leaving a room must ensure 
that all doors, windows, etc. are closed, that no lights are left on and that all water taps, etc. are turned off. 

10.  All users are obliged to report any abnormalities, incidents, damage or defects affecting a sports facility or 
its equipment to the facility personnel without delay. 

11.  The principles of preventive fire safety are to be observed without exception. 

12.  Corridors, stairs and exits must be kept free of obstruction in their full width as emergency evacuation 
routes. Specially secured emergency doors must only be opened in case of an actual emergency or with the 
permission of facility personnel. 

13.  It is only permitted to set up or attach advertising, flags or banners with the prior written approval of EBS or 
the hire contract partner. 

14.  The use of private electrical devices and equipment is possible on the user’s own responsibility, subject to 
compliance with all applicable regulations. 

15.  Vehicles may be parked in parking areas belonging to a sports facility at the user’s own risk, subject to 
available capacity or by special agreement. Escape and circulation routes, entrances and exits must be kept 
free of obstruction. It is in all cases forbidden to bring bicycles into the buildings of a sports facility. Any 
deviations from these rules must be agreed in writing. 

16.  If keys entrusted to the user are lost, then the user concerned is liable for the ensuing costs. 

17.  All rooms of the sports facility must be left in a clean condition after use. It is not permitted to enter the 
showers while wearing street or sports shoes. 

18.  All users must bring their own emergency-aid materials (first-aid kit). 

19.  EBS and its hire contract partner are each entitled to close the sports facility temporarily if it cannot be used 
or if further play is not possible due to a technical defect or similar incident or for weather-related reasons. 

20.  In case of thunderstorms, all training and competition activities in open-air areas of sports facilities are to 
be suspended immediately. 

21.  Barbecues are only permitted in places designated for this purpose, subject to prior application and 
approval by EBS or the hire contract partner.  
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§ 4  Forbidden activities  

1.  The consumption of alcohol is forbidden in all changing rooms, showers and sports areas. Users or visitors 
to a sports facility who display conspicuous behaviour or endanger others due to excessive alcohol 
consumption will be required to leave the facility. The same applies to persons who are visibly under the 
influence of drugs. 

2.  It is forbidden to bring glass containers or similarly breakable articles into the sanitary facilities. 

3.  It is forbidden to clean sports shoes or sports equipment (e.g. balls) in the changing rooms or showers. 

4.  Smoking is forbidden in all sports facility buildings and in all areas designated for sporting activity, including 
the spectator areas. 

5.  It is in all cases forbidden to ride bicycles in areas designated for sporting activity. 

6.  Users and visitors are not permitted to carry any of the following articles: 

 Propaganda materials which violate the principles of a free democratic basic order  

 Weapons of all kinds, including pepper sprays, blank-firing guns and the like, in particular: 
knuckledusters, steel rods, clubs, nunchucks, protectors and quartz/lead-weighted gloves, knives 

 Gas spray cans, caustic or flammable substances, substances with a staining effect or containers with 
substances which are potentially health-damaging or readily flammable  

 Containers made of glass or other breakable, splintering or particular hard materials 

 Large and bulky articles such as ladders, boxes, suitcases or the like 

 Fireworks, flares, smoke powder, smoke bombs or other pyrotechnical articles (sparklers may be 
permitted subject to agreement with the operator and the presence of a fire safety watch) 

 Flag or banner poles with a length of more than two metres or with a diameter of more than three 
centimetres, as well as large flags or banners with the potential to block or obstruct escape routes 

 Dogs and other pets or animals 

 Non-approved commercial advertising of all kinds  

7.  It is forbidden for users or visitors to the sports facility to 

 engage in propaganda which violates the principles of a free democratic basic order  

 climb on or over walls, facades, roofs, fences, enclosures, barriers, lighting installations, trees or masts 
of any kind  

 light fires or ignite or throw flares, smoke powder, smoke bombs or other pyrotechnic articles 

 sell goods or admission tickets, distribute printed matter or undertake collections without written 
permission 

 spray or paint graphics or slogans, attach stickers, hang posters or otherwise defile buildings, structures 
or paths 

 throw confetti, paper streamers, toilet rolls or the like 

 use laser pointers 

 urinate outside the toilet facilities or otherwise soil or foul the outdoor areas of the sports facility 

 stand on the seats in the spectator areas 

 hide their identity by wearing hoods, masks or the like 
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§ 5  Liability 

1.  Where sports facilities or equipment cannot be used or else can only be used to a limited extent, claims for 
damages of any kind against EBS are excluded. 

2.  Where personal injury or property damage of any kind is incurred in a sports facility or on the associated 
grounds or access ways in connection with their use, EBS or the hire contract partner assumes liability 
towards the user or visitor concerned only insofar as the damage suffered is attributable to wilful intent or 
gross negligence on the part of EBS or the hire contract partner. 

3.  Neither EBS nor the hire contract partner are liable for the loss or theft of property brought to the sports 
facility by the user or visitor. 

4.  Users are liable towards EBS or the hire contract partner for all damage arising in connection with their 
sporting activities/event, except where such damage is attributable either to normal wear and tear or to 
material defects or else occurred despite use of the sports facility and its equipment in a proper manner. 
This applies similarly to any damage to or soiling of access ways. In case of damage, the user is obliged to 
restore the original condition at his or her own expense. If the damage is not rectified within a reasonable 
period or if damage is left wholly unrectified despite a written demand and specification of a reasonable 
deadline, EBS or the hire contract partner are entitled to rectify the damage themselves and to assert a 
claim for reimbursement of the expenses incurred. 

5.  Furthermore, the user foregoes all rights of recourse and claims for compensation of his or her own against 
EBS or the hire contract partner and their employees and also indemnifies EBS and its employees against all 
claims of third parties arising in connection with use of the sports facility made available to the user, except 
where the particular case of damage is attributable solely to wilful intent or gross negligence on the part of 
EBS or its employees. 

6.  The liability of EBS for the safe structural condition of buildings in accordance with § 836 BGB (German Civil 
Code) remains unaffected. 

§ 6  Effective date 

These rules are effective from 2nd April 2022. 

 

(signed) Ralf Gabriel 
Director of the Municipal Enterprise “Dresden Sports Facilities” (EBS) 
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